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ainer Klinke, Direktor des In-
stituts für Sinnes- und Neu-
rophysiologie am Fachbe-
reich Medizin der Universität wurde
1936 in Landsberg Oberschlesien ge-
boren und war seit 1977 Professor
an der Universität Frankfurt. Nach
seiner Habilitation 1969 an der FU
Berlin für das Fach Physiologie bei
Prof. O.-J. Grüsser war er 1971 zum
Professor ernannt worden.
Wissenschaftlich widmete sich Rai-
ner Klinke den unterschiedlichsten
Aspekten im Zusammenhang mit
Störungen des Gehörsinnes und des
Gehöres, darunter Tinnitus, Lärm
und Lärmschaden, der Regeneration
des Innenohres oder den physiologi-
schen Grundlagen von Cochlea-Im-
plantaten. In diesen Bereichen en-
gagierte er sich auch durch die Or-
ganisation von Fortbildungsveran-
staltungen für Ärzte und Hörgeschä-
digtenpädagogen.
1978 hob er zusammen mit Prof.
Neuweiler, damals Universität
Frankfurt, die Gründung des Son-
derforschungsbereichs 45 ›Verglei-
chende Neurobiologie des Verhal-
tens‹ aus der Taufe, in dem er
zunächst stellvertretender Sprecher,
dann Sprecher war. 1993 war er
Gründungssprecher des Sonderfor-
schungsbereichs 269 ›Molekulare
und zelluläre Grundlagen neurona-
ler Organisationsprozesse‹, der noch
bis Ende diesen Jahres läuft. Seit
1997 ist er Mitglied des Graduier-
tenkollegs der Deutschen For-
schungsgemeinschaft ›Neuronale
Plastizität: Moleküle, Strukturen,
Funktionen‹ und langjähriger ge-
schäftsführender Direktor des Zen-
trums der Physiologie. In der Lehre
engagierte sich Rainer Klinke über
›Routineveranstaltungen‹ für Medi-
ziner und Zahnmediziner im Fach
Physiologie durch die Betreuung
interdisziplinärer Diplom- und Dok-
torarbeiten mit den Fachbereichen
Physik und Biologie. Zudem ist er
›dienstältester‹ Lehrbuchautor im
Fach Physiologie; 1972 startete er
seine Autorenkarriere im Lehrbuch
von Gauer-Kramer-Jung und arbei-
tete danach an weiteren Lehr-
büchern mit. Seit 1994 ist, gemein-
sam mit Stefan Silbernagl, Würz-
burg, Herausgeber und Autor des
›Lehrbuchs der Physiologie‹, Thieme
Verlag, das 2003 in 4. Auﬂage er-
Honorarprofessor
Dr. Jürgen Götz 
D
er 40-jährige Dr. Jürgen Götz,
Vice President und Leiter der
Abteilung Legal-Global Cor-
porate von Aventis, wurde auf Vor-
schlag des Fachbereichs Rechtswis-
senschaft und nach Anhörung und
Zustimmung durch den Senat der
Universität die akademische Bezeich-
nung ›Honorarprofessor‹ verliehen. 
In der Begründung des Fachbereichs
heißt es, der Spezialist für Aktien-,
Konzern- und Kapitalmarktrecht er-
fülle mit seiner Qualiﬁkation in her-
vorragender Weise die strengen Maß-
stäbe, die der Fachbereich als Voraus-
setzungen für den Vorschlag zur Er-
nennung zum Honorarprofessor anle-
ge. Er verspricht sich von der Bin-
dung des Fachmannes an die Univer-
sität eine Stärkung des Bereichs ›Law
and Finance‹. Götz hat sich mit Arbei-
ten zum Konzern- und Kapitalmarkt-
schienen ist. Überdies bot er sich
Fortbildungsveranstaltungen für
Ärzte und Hörgeschädigtenpädago-
gen an: insbesondere über Frühför-





teller Forschung in Podiumsdiskus-
sionen, Politikergesprächen, als Au-
tor von Zeitungsartikeln, als Grün-
dungsmitglied und Vorstandsmit-
glied der Gesellschaft Gesundheit
und Forschung; Vorstandsmitglied
der Deutschen Gesellschaft für Au-




mentelle Forschung der Deutschen
Forschungsgemeinschaft.




Ethik in der Medizin im Rhein-
Main-Gebiet, Mitherausgeber meh-
rerer Fachzeitschriften, insbesonde-
re von Hearing Research, Audiology
and Neurootology und ist Mitglied
zahlreicher wissenschaftlicher Fach-
gesellschaften. Er ist Ehrenmitglied
der Deutschen Gesellschaft für Hals-,
Nasen- und Ohrenheilkunde; Mit-
glied der Wissenschaftlichen Gesell-
schaft an der Universität Frankfurt
und wurde mit der Purkyne-Me-
daille der tschechischen Akademie
der Wissenschaften ausgezeichnet.    
UR
recht einen wissenschaftlichen Na-
men gemacht. Hervorzuheben sind
Aufsätze zur Gesamtverantwortung
des Vorstands bei vorschriftswidriger
Unterbesetzung, zur Corporate Go-
vernance multinationaler Konzerne
und zur unternehmerischen Mitbe-
stimmung in multinationalen Hol-
dinggesellschaften. Götz gelingt es da-
bei, seine langjährige Erfahrung als
Leiter der Rechtsabteilung eines mul-
tinationalen Unternehmens auch für
die Wissenschaft fruchtbar zu machen
und damit eine Brücke zwischen
›Theorie‹ und ›Praxis‹ zu schlagen.
Jürgen Götz deckt mit seinen Veran-
staltungen zum Gesellschaftsrecht,
Konzernrecht und Kapitalmarktrecht
wichtige Lehr- und Prüfungsgebiete
des Studienplans ab; Themen, die von
Studierenden im Hauptstudium stark
nachgefragt werden. Jürgen Götz en-
gagiert sich überdies seit 2001 als Vor-
sitzender des Vorstands des Alumni-
Vereins des Fachbereichs. Der 40-
jährige Jürgen Götz studierte von
1984 bis 1989 Rechtswissenschaft an
den Universitäten Bonn, München
und Frankfurt am Main und legte die
erste juristische Staatsprüfung im
Jahre 1989 in Hessen ab. Nach dem
Referendariat in Frankfurt mit Statio-
nen unter anderem in New York und
Paris folgte im Jahre 1993 die zweite
juristische Staatsprüfung in Wiesba-
den. 1991 wurde er am Fachbereich
Rechtswissenschaft der Universität
promoviert. 1993 trat er in die
Rechtsabteilung der seinerzeitigen
Hoechst AG ein, der er bis heute treu
geblieben ist.                                UR
univis.uni-frankfurt.de/go/cal
Kalender Nr. 3  19. Mai bis 4. Juli 2004
19.5.
2004 Mittwoch
Vortragsreihe ›Der Islam und Europa‹ 
Der israelisch-palästinensische Konﬂikt
– Ursachen, Entwicklung und Bedeutung
Prof. Gerd Krell, Frankfurt
14 Uhr s.t., Mertonstr. 17-21 (Haupt-
gebäude, Gebäudeteil D), Raum H VI 
(Veranstalter: Universität des 3. Le-
bensalters)
International Conference
Transcultural English Studies – Jahres-
tagung der Gesellschaft für die Neuen
Englischsprachigen Literaturen 
ab 15 Uhr s.t., Campus Westend, 
IG Hochhaus, Raum 823 (Casino),
Grüneburgplatz 1
(Veranstalter: Institut für England-




Wie erstelle ich einen Business Plan? –
Teil 3
16 Uhr s.t., Campus Bockenheim,
Konferenzraum III, Bockenheimer
Landstr. 133,
Raum K III (Veranstalter: Gründer-
netz Route A66)
Geowissenschaftliches Kolloquium
Das verborgene Riff - Tiefwasserkorallen
im Nordatlantik (mit Film)
Dr. Marcos Gektidis, Frankfurt
17 Uhr c.t., Campus Bockenheim,





Zur physikalischen Erklärung des 
Aero Auftriebes
Prof. Klaus Weltner, Frankfurt
17 Uhr c.t., Campus Bockenheim,
Großer Hörsaal des Instituts für 
Angewandte Physik, Robert-Mayer-
Str. 2-4 (Physikalischer Verein)
(Veranstalter: Fachbereich Physik)
Gastvortrag
NOISE are US: Ongoing Activity 
and the ‹State of mind‹
Dr. Amos Arieli, Rehovot, Israel 
18 Uhr c.t., Klinikum, Haus 27,






19.30 Uhr, Campus Bockenheim, 






Transcultural English Studies – Jahres-
tagung der Gesellschaft für die Neuen
Englischsprachigen Literaturen 
ab 9 Uhr s.t., Campus Westend, 
IG Hochhaus, Raum 823 (Casino),
Grüneburgplatz 1
(Veranstalter: Institut für England-
und Amerikastudien, Abteilung Neue
Englischsprachige Literaturen und
Kulturen)
Knockin’on heaven’s door – Sinn
sucht Leben
Christi Himmelfahrt auf dem Maintower
9.30 Uhr
Kosten 3 Euro, Anmeldung bis 12.
Mai
(Veranstalter: Katholische Hochschul-




Transcultural English Studies – 
Jahres-tagung der Gesellschaft f
ür die Neuen Englischsprachigen 
Literaturen 
ab 9 Uhr s.t., Campus Westend, 
IG Hochhaus, Raum 823 (Casino),
Grüneburgplatz 1
(Veranstalter: Institut für England-





ab 11 Uhr s.t., Campus Bockenheim,
Fachbereich Mathematik, Raum 711
(groß), Robert-Mayer-Str. 10
(Veranstalter: Fachbereich Mathema-
tik, Institut für Algebra und Geome-
trie)
Colloquium Linguisticum Africanum
Aspekte der Fokussierung im Nord-Sotho
(Bantu)
Sabine Zerbian, Berlin
11.30 Uhr, Campus Bockenheim,
Dantestr. 4-6, Seminarraum R3, EG
(Veranstalter: Institut für Afrikani-
sche Sprachwissenschaften)
Kolloquium 
Central Auditory Development and 
Plasiticity in Cochlear Implanted and
Hearing Impaired Children
Prof. Anu Sharma, Dallas, USA
13 Uhr s.t., Klinikum, Haus 27, 
Hörsaal 22-2, Theodor-Stern-Kai 7
(Veranstalter: SFB 269 ›Molekulare





20 Uhr s.t., Campus Bockenheim,






English Studies – Jahrestagung der 
Gesellschaft für die Neuen Englisch-
sprachigen Literaturen 
ab 9 Uhr s.t., Campus Westend, 
IG Hochhaus, Raum 823 (Casino), 
Grüneburgplatz 1
The Long WASAFIRI Night Buffet,
Roundtable Discussion with Authors,
Readings, Disco and Party
ab 19 Uhr s.t., Campus Westend, 
IG Hochhaus, Raum 1.741 (Nebenge-
bäude), Grüneburgplatz 1
(Veranstalter: Institut für England-





Sabine und Roger Pineda








English Studies – Jahrestagung der 
Gesellschaft für die Neuen Englischspra-
chigen Literaturen 
ab 9.30 Uhr, Campus Westend, 
IG Hochhaus, Raum N.N. (Casino),
Grüneburgplatz 1
(Veranstalter: Institut für England-




Predigt: P. Martin Löwenstein SJ/ 
P. Dr. Heinrich Watzka SJ
19 Uhr s.t., Jesuitenkirche St. Ignati-
us (zwischen Campus Westend und






Elementare und Analytische 
Zahlentheorie 





Ideenschmiede – Von der Idee zum 
Konzept! 
9 Uhr s.t., Campus Bockenheim,
Hauptgebäude, Raum 132 B, 
Mertonstr. 17-21
(Veranstalter: Gründernetz Route A66)
Vortrag
What Kinds of Information can the 
›Visual Zombie‹ Process 
Dr. Bruno G. Breitmeyer, Houston,
USA






Terre des Femmes – 
Menschenrechte für die Frau 
19 Uhr s.t., Dietrich-Bonhoeffer-
Haus, Bar, Lessingstr. 2-4
(Veranstalter: Evangelische Studie-




20 Uhr s.t., Dietrich-Bonhoeffer-






Morgenlob – Beten mit Worten aus Iona
7.30 Uhr, Campus Bockenheim, Kir-
che am Campus, Jügelstr. 1
(Veranstalter: Evangelische Studie-
rendengemeinde)
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